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Obj.-Dok.-Nr.

Radebeul, Stadt

Zillerstraße 3

Kötzschenbroda * 2639c

Villa; zeittypischer Putzbau mit Drempel (Drempelmalerei gingen verloren), Mittelachse der Straßenansicht 
betont durch einen auf Pfeilern und Säulen ruhenden Altan, im Stil des Historismus, baugeschichtlich von 
Bedeutung

Kurzcharakteristik

Zweigeschossige Villa mit einem rückwärtigen Wirtschaftsflügel. Das Hauptgebäude mit Drempel und 
flachem Walmdach, an der Traufe ein Balkenkopffries, im Dach zur Straße eine nachträglich eingefügte 
Gaube. In der Mittelachse der Straßenansicht eine Terrasse, darüber ein auf Pfeilern und Säulen ruhender 
Altan mit Balustrade. Die Fenster des Obergeschosses mit geraden Verdachungen. In der rechten 
Seitenansicht der Eingangsvorbau mit Rundbogenportal. Der Wirtschaftsflügel mit geringeren 
Geschosshöhen und Walmdach. Ein Putzbau, die Gliederung durch Gesimse und Putznutung sowie die 
Drempelmalerei gingen verloren. Der Bauantrag durch Baumeister Moritz Ziller am 26. März 1874, die 
Baurevision am 25. März 1876
(aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007).
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